
   

 

— Grfcheinungsweife: —
. :::: Montag, Mittwoch, c{yreitag unb Sonnabenb abenbs :: ::

6 wertvolle Eratisbeilagen umfonft

für bie leonnenten hinau: „Slluftriertes Unterhaltungsblatt“
„Spiel unb Sport“, „ßanbel unb flBanbel“, „‘5er uanEarten“
„Deutfche Smobe mit Schnittmufterbogen“, „Der bausfreunb“

  
  —- abonnmcntspum —

frei ins ßaus viertelfährlid) 80 im, burch bie SBoft beavgen 1 um.

„reife für anferatn
:: ble gnfgefpaltene ‘Betitaeile ober beren Siiaum 20 5131g. ::

eilameaeile 40 ‘1379. BolaIaSnferate 15 ‘Bfg
Erbßere Snferate ober üBieberholungen entfprechenber Rabatt   

 

üerhuitetfirr ünhlikutinnsnrgun für

Sir. 35

Der heutigen ‘Jiummer unferer 3eitung liegt bie
illuftrierte mionatsfchrift „8er unb Earten“ bei.

   

 

flBetterbericht für ben 3. unb 4. 2mm:
3.15Uiär5: teils heiter, teils woliig, meift trocfen, vielfach

Sliad)tfroft unb SReif, am Iage giemlich milb.
4. 9Jiär3: mieift trocfen, teilweife heiter, vielfach Eliachtfroft

unb Sieif, lag milbe.

: ßoiales unb iBrovinaielles.
(Der nachbrud’ unferer fämtlichen (Driginal 2lrtii‘el ift nur mit

vollftänbiger Quellenangabe geftattet).

flBarmbrunn, ben 2. ‘JJiärg 1910.

* Die Eemeinbeverorbneten - Ergänsungswahlen
finben am c‚Sreitag, ben 11. unb Sonnabenb, ben 12. 93iär3
ftatt. Die britte flBählerabteilung wählt greitag, ben
11. SUiärg, nachmittags 4 Uhr,. im Saale bes Eafthofs „gum
fchrvargen ".Roß“. Die britte leteilung wählt 5m ei Eemeinbe=
verorbnete auf bie Dauer von fechs Sahren. —— Die 3weite
unb erfte EIBähler=leteilung wählt Sonnabenb, ben 12. ‘JJiärg,
nachmittags 4 Uhr, ebenfalls im „Schwaröen Sioß“, wobei
bie 3weite QIbteilung 3uerft wählt. .Die _erfte . fowie „arbeite
leteilung hat ie einen Eemeinbeverorbneten auf bie Dauer
von fechs Sahren au wählen." Die erfte leteilung außerbem
noch einen Erfaßmann anftelle bes verftorbenen äerrn sjof=
iuwelier 23ergmann bis Enbe üJiärg 1912. Qßahlvorfteher
ift berr Eemeinbevorfteher ERöfel.

* ßeßtwillige 3uwenbungen. QIm 23. üebruar ver=
fchieb infolge Bungenentöünbung 511 ßamburg greiherr Urthur
v. üriefen im 38. Bebensfahre. Seine fterbliche {hülle wurbe
geftern, Dienstag, auf bem hiefigen alten evangelifchen c[griebs
hofe in ber gamiliengruft beigefehi. Der Derftorbene über=
.wies leßtwillig ber Stabt ßamburg 100000 ÜJif. 3ur freien
Derfügung, besgleichen 90000 EUit. 3ur Derfügung bes
Ieftamentsvollftreciers für wohltätige 3wecfe unb 50000 iUit.
für Regate.

-ch. Unglüdsfall. 91m Dienstag nachmittag ereignete
fich am 3acienftauweiher oberhalb marmbrunn ein Unfall,
ber aber noch glücilich verlaufen ift. Dortfelbft ift man
gegenwärtig bamit befchäftigt, bie vom legten Sjochwaffer
entftanbenen Schäben ausgubeffern. Eeim ‘13erlaben von
Schutt iam eine gefüllte ßowrh Zum tippen unb begrub
unter bem Schutt ben banebenftehenben erbeiter EBiesner
aus Eiersborf. Der fliewnglücfte wurbe fofort burch fchnell
herbeigeeilte äilfe aus feiner gefährlichen Sage befreit, unb
ba es fchien, als ob er innere Derlehungen erlitten, nach
.bem hiefigen St. äebwigsiranfenhaufe transportiert, wofelbft
_ihm fofort ärgtliche Sjilfe 5uteil wurbe. üBie wir an 5u=
ftänbiger Stelle erfahren haben, finb bie Derlehungen glücf=
.licherweife nur leichter iliatur, fobaß biefer Unfall teinerlei
nachteilige c{golgen für ben Derunglüciten haben wirb.

i. bumoriftifcher abenb. 55err 5agen=5ilein gab am
vergangenen Sonntag “Ubenb im botel 3ur „‘Breußifchen
Sirone“ hierfelbft eine sHZsieberholung feines vor einer fDEoche
mit großem Erfolg bafelbft 5um Beften gegebenen ßumortftifchen
.leenbs. Qluch biefe ‘quführung wies einen guten 28efuch
auf unb bas reichhaltig wie gefchidt 3ufammengeftellte *Brogramm
wurbe mit vielem SBeifall aufgenommen. Es enthielt 3ahl:
reiche neue Nummern.

* Der chriftliche Derein iunger miänner hielt am
. vergangenen Sonntage im Dereinsloiale eine Derfammlung
ab, welche gut befucht war. iliach bem Eefange: „‘Ubenb
wirb es wieber“ berichtete bie in voriger Sihung gewählte
Rommiffion über bie Qiorarbeiten 311m Stiftungsfefte, welches
am 2. Sonntage nach thern gefeiert werben foll. 3u ben

‘lgefanglichen Darbietungen melbeten fich gegen 30 Mitglieber.
Die erfte Eefangsprobe wirb am Donnerstag, ben 3. 9Jiär3,
"abenbs 8 Uhr im EBereinsloiale unter Beitung bes 2ieber=
meifters berrn Rantor baenfel ftattfrnben. berr ßaupt—
mann a. D. {greiherr v. Seherrflhoß ftellte wieberum bem
merein in liebenswürbiger ‘lßeife für bie beiben nächften
Rolonialvorträge ie 20 Eintrittsiarten 3um ermäßigten ‘Ißreife
3ur Derfügung. üiach bem Eefange eines Siebes ergriff
berr äauptmann a. D. {Freiherr von Seherr=Ihoß bas QBort
5u feinem {Bortragez „Ein fchlichtes beim, ein fchlichter Sinn“.
Der fliortragenbe verfeßte 5unächft bie Unwefenben im Eerfte
in bas ‘Baleis flßilhelms I, nach Berlin, ausführlich beffen
Einrichtung befchreibenb, um bann „ben fchlichten Sinn“
SIBilhelms I. unb feiner Sllachfolger in treffenben, hiftorifchen

 

SBeifpielen ben 3uhbrern gu geigen. Siaufchenber 23eifall
folgte bem ‘liortragc als Dani für bie intereffanten Qlus=
führungrn. üJiit bem Ebfange: „Stimmt an mit hellem,
hohen Silang“ wurbe bie Sißung gefchloffen. — Üür ben 

 

 

 

nächften Dereinsabenb, welcher in 14 Sagen ftattfinbet, hat
Sjerr Rommergienrat güllner in freunblirher iBeife einen
fliortrag: „iReifeeinbrücfe in Eriechenlanb“ in Qlusficht ge=
ftellt. Sollte ber SRebner verhinbert fein, fo wirb äerr Sehrer
Stenöel über: „Die Rönigin Sluife“ fprechen.

-ch. 3ithertlub „Ulpenilänge“. Sn ber fürglich
ftattgefunbenen SlJionatsverfammlung bes 3itherilubs „Qllpem
ilänge“ wurbe als Dirigent einftimmig ßerr Elasmaler
Eärtner sen. gewählt. Die QBahl eines ‘Urchivars fiel auf
berrn golgbilbhauer bäring. 3wei neue EUiitglieber wurben
aufgenOmmen; außerbem lag noch eine Sieuanmelbung
vor, bie in ber nächften ‘JJIonatsverfammlung ihre Erlebigung
finben wirb. Der rege SUiitglieberäuwachs ift ein erfreuliches
3eichen, baß ber Rlub immer mehr erftartt unb in ‘Bflege
ber 'Ehormufii auf ber Sjöhe ber 3eit fteht. Eleichgeitig ift
bies auch ber befte SBeweis, baß bie sBeftrebungen bes Rlubs
bei ber hiefigen Einwohnerfchaft gebührenbe Qineriennung
finben unb gute 3ithermufii hier fehr gefchäht wirb. Die
‘Broben finben regelmäßig alle EUiittwoch abenb im üieftaurant
„Sansfouci“ in berifchborf ftatt. Damen wie berren, bie
fich im SBefiß eines berartigen Snftrumentes befinben, finb
311 biefen EBrobeftunben fehr williommen.

-ch. leonnements=ßon3ert um bem morgen,
Donnerstag, in ber „Eallerie“ ftattfinbenben leßten leonne=
ments=fion3ert fchließt 55err Rapellmeifter Damm ben EReigen
ber biesfährigen QBinteriongerte. EBlicfen wir 3urücf auf bie
bisherigen Rongerte, fo müffen wir ionftatieren, baß uns
‚berr Damm nur bas 23efte in iünftlerifcher PBegiehung ge=
boten hat, wenn auch mitunter bas finangielle SRefultat mit
ben ßeiftungen nicht gleichen Schritt hielt. Es wäre baher
nur Zu wünfchen, wenn fich bas hiefige mufiiliebenbe ‘Bublifum
3u biefem legten Rongert überaus 3ahlreich einfinben möchte,
um fo ben Dani abguftatten für bie vielen genußreichen
Stunben, bie uns bas wacfere Drchefter unter ber tatträftigen
Eeitung bes getrn Damm bot. gür ein auserlefenes iBro=
gramm ift auch biesmal wieber geforgt unb bürfte fich baher
auch biefer leenb ben vorangegangenen würbig anreihen.

* Rongert bes Siurorchefters. Das Rurorchefter unter
perfönlicher Seitung bes berrn Siuriapellmeifter 35. UR. Stiller
gibt morgen, Donnerstag, ben 3. 9Jiär3, im Saale bes
„tbotel be ‘Bruffe“ bas legte 9Binter=5ion3ert Qßie uns
mitgeteilt wirb, ift für biefes Ronöert ein ganz, befonbers
hervorragenbes ‘Brogramm vorgefehen. Qllle äreunbe
Stillerfcher Wiufii machen wir auf biefe mufiialifche Derart:
ftaltung aufmerifam.

* Iurnverein. iUiorgen, Donnerstag, ben 3. 9Jiär5,
hält ber Zurnverein SIBarmbrunn im „üßeißen leler“ feine
mionatsverfammlung ab, wogu 3ahlreicher SBefuch feitens ber
Mitglieber erwünfcht ift. Qluf ber Eagesorbnung ftehen
u. a. QBahlen 3um Sireistage.

* Blonbin Sommers beliebte Spegialitätenüruppe
gibt am Donnerstag, ben 3. 9Jiär3, abenbs 8 Uhr, im
Saale bes Eafthofs „3um weißen leler“ hierfelbft eine
große Ealafliariätäßorftellung mit fenfationellem 5aupt=
programm. Da‘sfelbe wirb aus ghmnaftifchen unb airobatifchen
Darbietungen, fowie fliorführung eines eleganten Rinemato=
graphen beitehen. Die lebenben Eßhotographien werben fich
in höchfter Dollenbung bem Qluge bes Defchauers barbieten
unb ift fowohl bem ernften wie auch bem heiteren Eenre
{Rechnung getragen. Die 3wifchenpaufen werben burch
EtiiefenäBrofettionsbilber, barftellenb üieifen in Eransvaal,
Stalien, ‘Umeriia, Qlfrifa unb Serufalem auf bas angenehmfte
ausgefüllt. 9iachmitt.1gs 5 Uhr finbet eine große Rinbers
vorftellung ftatt mit befonberem gBrogramm. Der Sliame
EBlonbin=Sommer hat einen guten {Ruf unb ift auch hier
von früher her beftens betannt. flBir iönnen fomit ben
Defuch biefer fliorftellungen nur beftens empfehlen.

* Der bramatifche ßerein „Silefia“ QBarmbrunn=
Sherifchborf veranftaltet am Sonntag, ben 6. 91iär5, im Saale
bes Eafthofs „3um weißen leler“ hierfelbft ben legten
Iheaterabenb in biefer flBinterfaifon, ber 3ugleich ein Ehren=
abenb für fämtliche mitwirfenben Spieler ift. 3ur Qluf=
führung gelangt „Die Dorfhexe“, Dolisftücl mit Eefang in
4 Qliten von Dtto Döttinger. Sn anbetracht beffen, baß
ber Derein wirtlich Eutes leiftet unb fomit feinen Eünnern
unb greunben manche genußreiche Stunbe bereitet, bürfte es
Qieranlaffung “fein, baß auch biefe Qquführung einen vollen
Erfolg 311 vergeichnen haben mochte.

* Stabttheater äirfchberg. Donnerstag, ben 3. ‘JJiärö,
abenbs 8 Uhr veranftaltet bie Direitron wieberum eine nolfs:
tümliche Dorftellung au halben ü‘sreifen. Es gelangt 3ur
Qlufführung „Die Rarlsfchüler“, Schaufpiel in 5 Qltten von
beinrich Eaube. --—— greitag, ben 4. Elliärg, abenbs 8 Uhr:
sBenefiyiliorftellung für berrn Dito üiein: „Sm bunten biocl“,
Buftfpiel in 3 ‘Uiten ‚von i}. v. Schonthanunb üreih. v. Schlicht.

bei Naturraum mit humane.
Zelefronuf Sir. 15 — I 501111816101], bei! 3. mäfö 1910 I Selegramme: Raihrichten

 t

 

 
  

28. Üahrgang
 

Qioigtsborf. 3m „Deutfchen Raifer“ hielt ber hiefige
Spar= unb sBorfchußverein feine Eeneralverfammlung ab.
Die 3ahl ber ‘JJiitglieber im verfloffenen Eefchäftsfahr betrug
664 mit einem Eefchäftsguthaben von 867 456,94 SUiari
unb einer Sjaftfumme von 187500 EUif. an Dorfchüffen
ftanben am 1 Sanuar 1909 noch aus 402 665 wit, neue
‘liorfchüffe unb ‘Brolongationen wurben gewährt 264 001 EUii.
Sliücfgahlungen wurben geleiftet 268 855 mit, fo baß am
Enbe 1909 noch 397811 mit ausftanben. Der Stieferve-
fonbs beträgt 47 901 SUii. Das Spareinlagentonto weift
an Qäeftanb mit 3infen 297 419 iUii. nach. Der Sieingec
winn betrug 7966 ‘JJif. Die flierfammlung befchloß ein:
ftimmig bie Derteilung einer Divibenbe von 6 ‘Brog., wie
einige Begate unb Eewährung von 50 9M. an ben hiefigen
{Utilitärverein 3ur anfchaffung einer neuen Eahne. Die
Eenehmigung ber Eilang wurbe erteilt. Die alten bewährten
Qqufichtsratsmitglieber 5erren QBeißig unb .‘Beffer wurben
wiebergewählt unb anftelle bes früheren Qluffichtsratsmits
gliebes, feßigen Direitors 55errn Sturm, Sierr Ernft Sjoffs
mann gewählt.

äirfchberg. Der hiefige Zurnverein „fliorwärts“ feiert
vom 18.—20. Suni fein 251ähriges Stiftungsfeft, gleichgeitig
mit bem 50jährigen SBeftehen ber beutfchen Zurnerfchaft.
Das geft foll in einem größeren ‘Jiahmen gefeiert werben,
fobaß alle Zurnvereine ber benachbarten Eaue unb bie
beutfchen Zurnvereine im benachbarten EBöhmen Einlabungen
erhalten. ‘Um 18. Suni ift nach bem vorläufigen Eeft=
programm Empfang unb SBegrüßungsiommers, am 19. Suni
metturnen unb gwar Dreifampf an Eeräten unb Dierfampf
im volfstümlichen Iurnen, geftöug, turnerifche Sliorführungen,
Dolisfeft, Rommers unb Dali in Uusficht genommen. sUm
20. Suni finben bann gemeinfchaftliche erisflüge in bas
‘Jiiefengebirge ftatt. EUiit ben Dorarbeiten ‚au bem gefte
ift fchon begonnen worben unb bie einöelnen Rommiffionen
haben bereits ihre Iätigfeit aufgenommen. Üorausfichtlich
werben 523iele bie Eelegenheit benuhcn, um anläßlich biefes
Inrnfeftes bem Siiefengebirge unb feiner fchönen, gaftfreunbs
lichen äauptftabt einen QSefuch aböuftatten.

Schmiebeberg. 91m iUiontag ift ber Staubenhof hier=
felbft an einen SBreslauer ßehrer für 80000 ‘JJii. veriauft
worben. Der Rauf wurbe im Suchthaufe in Eörlih abge=
fchloffen, wo ber feßige Defiher ‘JJiar Silein feine lebens=
längliche Suchthausftrafe verbüßt. ‘Bon bem Raufgelbe nahm
ber Suftigfisfus 11000 “Bit. als äaftfoften für üJiar Silein
für 30 Sahre mit 23efchlag. — Damit ift ber alte 3amilien=
befiß ber Rlein, ber Staubenhof, in anbere gänbe über:
gegangen. Der Hieriauf ruft wieber bie Erinnerung wach
an bie beiben gamilientragübien, bie fich auf bem Stauben=
hof abgefvielt haben, ben plößlichen, geheimnisvollen Eob
bes Ehemiiers Stlein unb bie Ermorbung bes Eutsbefißers
Rlein in ber therwoche 1907. Der acht Sage währenbe
EDiorbprogeß vor bem Schwurgericht 511 birfchberg, bie ßaft=
foften ufw., haben bas bebeutenbe 23arverm'o'gen ber Silein=
fchen Eamilie aufgegehrt, fobaß fich bas Eut nicht mehr
halten ließ.

Eottesberg. Sn ber Eliacht 511m ‘JJiontag wurbe in
bem QIbort bes Sotels Elücihilf in 9iieber=55ermsborf bas
EIBimmern eines Siinbes gehört. Ein SBergmann ftieg in
bie Sentgrube unb brachte aus biefer ein neugeborenes Rinb
heraus. i’lls Emutter wurbe ein im Boial einem EUiasien=
iränöchen beiwohnenbes Dienftmäbchen aus Qlltrvaffer ermittelt.

Eörliß. Eine furchtbare Q3luttat ereignete fich in einem
ßaufe ber 3ittauerftraße hierfelbft. Der 29 3ahre alte
Drofchieniutfcher Efchenhorn verfuchte in einem anfalle von
SIBahnfinn feine c{grau 3u ermorben. Er trat an bas SBett
ber grau unb fchrie fie an: „beute erfteche ich Dich“ ——
bann 3errte er bie Unglücfliche an ben Sjaaren aus bem
SBett, fchleifte fie in ben Rorribor unb verfehte ihr mit einem
SUIeffer, einer ert Sliicifänger, 3ahlreiche Stiche in Ropf,
Qöruft unb SRücien. Qlußcrbem fchlug er bie EIBehrlofe mit
einem Schrubber über ben Siopf. 9qu bie gellenben Sjilfe=
rufe eilte ber Sjauswirt herbei unb befreite bie Ueberfallene.
Der fofort herbeigerufene eröt forgte für Ueberführung ber
Schwerverlehten nach bem Rranienhaufe, wo ihr 3uftanb
ein hoffnungslofer ift. —- Dienstag morgen in ber achten
Stunbe wurbe vom SBabepächter Slorenö in ber Eliähe ber
ftäbtifchen 23abeanftalt in ber ‘Jieiße bicht am Ufer eine mit
Stricfen aufammengebunbene c{grauenleiche aufgefunben. Um
3aune waren mehrere flölutlachen, in ber üiähe bes Sunbs
ortes lag ein banbtäfchchen. Unweit bavon fanb man eine
55errentrawatte. Dermutlich liegt ein iUiorb vor, bem ein
heftiger Rampf mit bem üJiörber vorangegangen war.

Erünberg. Die Deiche bes ‘Bringen Eeorg von Schönaich=
Earolath ift am Sonnabenb in Saahor, bem im hiefigen
Rreife belegenen Stammgute ber pringlichen gamilie, bei:
gefeht worben.



Die Gagespolitlh
InlanD.

. Ser Gefamtaußfchufi Des banfabunheß trat im Saugen-
becöhaufe in iBerlin an einer Sagnng aufammen, Die pom
ßeheimrat 9iießer eröffnet mnrhe. Wach übfenhnng ‚eines
öulhignngßtelegrammß an Den Raifer fbrach Sehetmrat
SRießer über Die 6tellung Des öanfabnnheß auroßanhmrrt-
frhaft bearb. anm .‘Bunh Der ßanhmirte. .Ser Streftor Deß
ßanfabnnheß, Rnobloch, fuchte nachautnerfen, Daß .öanhel,
Serverbe unh 8nhnftrie in Den Eliarlamenten unh 6elbft—
Dertbaltnngßtörbern feineßmegß eine ihrer Sehentung ent:
fbredfenhe iBertretnng haben. Ser Siehner fünhigte werter
an, Daß Der EBnnD fich Deä sBroblemß annehmen wolle, nue
Die offenen orDerungen Der Öanh'm'erfer unD fleinen Rauf-
leute beleih ar gemacht merDen fönnten. Sann behanDelte
er Die im 6ubmiffion5enefen herrfchenhen Elliihftänhe unter
Denen nicht nur Die fleinen öanhrnerfer, fonDern auch Die
großen Unternehmer an leihen haben. Siefe Ellitßftänhe au
efeitigen, merDe Der g„Bunh SBorfchläge außarbeiten, an Denen

Die fliegierung merhe ©tellung nehmen müffen. SReDner
ftreift foDan-n Die Seamten- unh Ronfnmbereine, Die Dem
miiflelftanh ebenfallß bielfachen gehahen anfügen unh fün-
Dtgt auch für Diefe {fragen auf Seffernng abaielenlhe 230r-
fchläge an. Siach einer turaen weiteren Sebatte mnrhe Die
Zagung gefrhloffen.

öamburger Sürgerfchaftßmahlen. {Bei Den Wotabel-
mahlen, Dem lehten Der Drei flßahlgänge aur halbiehichtigen
(Erneuerung Der Spamburger Sürgerfchaft, erhielten Die
{Rechte _atnölf, Daß linfe 8entrum bier, Die 2infe amei, Die
ßerernrgten Eiberalen amei gihe. Sie neue Sürgerfchaft
feht fich nunmehr wie folgt aufamlmen: Siechte 38 (biäher
43), _2infeß ßentrum 35 (biäher 37), 2infe 37 (biäher 35),
ßerernrgte ßrberale 29 (bis’sher 23), goaialhemofraten 20
(brßher 21), {frafttanBloä 1 (biäher 1).

(Eine neue 6tähteorhnung in QBeimar. Eine in Das
Eiermaltnngäleben Deä Gßroßheraogtumä ©achfen-2l3eimar
tief einfchnethenhe Sefeßeääuhernng ift, wie im ßanhtage
bonr megterungäbertreter Gieh. 6taatärat Sr. ßanlfen be-
fannt gegeben mnrDe, ihrem 9lbfchluß nahe. maä) Diefem
©efeh merDen alle größeren Stähte Deä ©roßheraogtnmä
Dem iBer'maltnnngeretch Der EBeairfeDireftionen entaogen
unh Dem gtaatßmtnifterinm Direft nnterftellt merhen. Sa-
mit nurh ein lange gehegter ßunfch Der gtähte erfüllt.

(Entlarhte fieser. ‚(Eine franaöfifche Emelhnng, wonach
ßmf Don mehrental bei feinem SBefnch in Serlin Die le-
berufnng DeB Dentfchen SBotfchafterB in flBien, b. Sfchirfchfh,
Durdmefeht habe, Deffen Stachofolger Der 6taatßfefretär grei-
herr b. Schoen fein tnerhe, rft ‚in Der Deutfchen SBreffe mit
Siecht ‚angeamerfelt morhen. Sie „Sliorhh. 9llIg. Btg.“ ftellt
außhrndlrch feft, Da'ß Drefe alngaben ebenfo frei erfunDen
frnD, wie alle (Beruchte über angebliche iBerftimmnngen
atmfchen Dem Dentfchen .ZBptfchafter in Qßien unh Dem öfter-
rerchifch-ungarrfchen Ellimrfter DeB 9(enßern.

Rierfchirbung Der amerifanifchen anßftellung in Seelin.
Saß amerrfantfche (Erefntibfomitee Der für iBerlin ge-
planten älnßftellnng hat eine (Erflärung beröffentlicht, in
Der es heißt: „Snfolge Der Hierftimmung, Die fich in lehter
Bett in Seutfchlanh gegen Die alußftellung bemerbbar an
machen fduen, hat Das amerifanifche Romitee eine Ser-
fchrebnng heroalantellung _befchloffen. Samit Die guten 23e-
gtehungen atgtfdfen Den beihen 9iationen feine Srübung er:
er-Den, folI fur Den (äpmmer 1911 eine Dentfch-amnerifanifche
anßftellnng .in Serlm angeregt merhen.“ Sa; Dentfche
Erefntrbfonptee hat aber befchloffen, Diefe SEerfchiebnng, Die
in Der @rflarnng Des 6taatßfefretärs Sernbnrg im Elieichß-
_tage ihre lIrfache haben folI, Dafa Die fliegiernng Die 9in5-
ftelluna nicht Jmterlh' n merhe, unbehingt abanlehnen.

‚ 5 Stanhreich.
Set neue Bolltarif. Sie QIuBfichten auf eine 6erab-

minhernng Der 663e Des neuen franaöfifchen Bolltarifä in
Der Senatßberatnng haben fich trieher berfdflechtert. (E5 gilt
lest für mahrfchernlich, Daß Der 6enat Den bon Der Rammer
bejchloffenen neuen Sartf faft ohne flenherung annehmen
mrrh. Stur für eine einaige Eßofition Dürfte eine (Ermäßi-
gunggetbahrt tperhen: gefchnihte Elliö'bel (meubles sculptes).
an Diefem glrtrfel finh Seutfchlanh nnD Selgien intereffiert.
Sagegen unll ürantreich bon Der Boflerhöhung auf Elliöbel
Don gebogenem Solae, Die froh Der öfterreicbifcben ‚‘Ber-
ftellupgen beidfloffen tourDe, nicht abgehen.

.Qg!.‚:o." “‘

. w. .C

(inglanD.

Ser „Gieg“ Des Siabinettß. Qläquith hat Den Qiberalen
nun Den gefallen getan nnD im unterfinug erflört hol: or

göiehergefunhen.
Bioman von (Elariffa flohhe.

9) Stachhrnd berboten.

_ „vrnn, toerr Rollege,“ hörte er Die lachenhe 6timme
Deß äBaronß Dicht neben fich, „maß fagen ©ie an unferem
*Jiebhabertheater? micht wahr, eß ift gar nidft ist übel?
5ie maren ia gana 9Infmerlfamfeit, gana gener —-‘_'

„©ie ift ein beaanbernheß (Eefchöpfr' rief Sjelbtg, noch
zana in Der (Erinnerung an gehanna befanhen,' „therr
‘Jaron, ich erinnere ©ie ietst an Shr Serfprechen, mir einen
Eana bon Der fchönen Same au ertrirfenl“

. Seß fßaronä Qlugen ruhten einen {Utoment auf Dem
fungen SUIanne, Der mit Den getöteten üßangen unh Dem
hellen Gßlana feiner Dunflen Dlugen ein nicht an unter-
-:hähenher (Begner im ilßerben um Die ©unft Der {grauen
Hat.

„(öemiß ich halte mein Serfprechenl“ entgegnete er
kann rafch, unh mit leichtem {lächeln fehte er hinau: „über
Dienft erforhert (hegenhienft, nicht mahr, 6err Sieferen-
rar? 6ie berfbrechen mir Dafür Den erften Sanauntt
‚Fräulein Don gernom an tanaen, Der ich mich verpflichtet
halte, Sänaer an beforgen —" . ..

„Sut mir fehr leiD,“ rief .‘öelbrg, „fur Den erften Sana
habe ich mich mit meiner Sante engagiert“.

„fllhl“ fagte Der SBaron fböttifch. ‚Sinn 1a, Das fonnote
ich mir ja auch Deuten; natürlich, Die {Stau Sante -—-; Daß tft
1a sliflicht. Soch Daä imahet nicht, lommen Sie nur, Ich fteIIe
5ie fogleich Sräulern Don Sernon) bor, fie nurh wohl auch
noch einen anDeren Sana frei haben}:

(Er faßte bei Diefen ißorten .öelbrg unter Den erm unh
ithritt mit ihm in Daß anftoßenhe 81mmer, wo währen-D Deß
‘Jlußröumenß Der 6ihe auB Dem Saal Die ganae (Befellfchaft
aufammengehriingt war. . ‚

„Sa ift ia auch Gmön-töannchenl" rief Der ‚Saron beim
.Söereintreten, „Dann lann ich 6ie ia gleich beihen Samen
norftellen unh auch noch mehreren anDern, wenn 6te eß
xniinfchen Ilten.“

„Sch in gana an Shrer Serfügnng, 6err warm," fagte
'"elbig artig, währenh fernefllngen auf Der Cheftalt De; fcho-
. .‘n Mähdrenßnhaftcten. Die In Der eutaeaenaeietiten Ede Daß

 
 

f Da! “am Der Demol'ratifchen’ gelte hirT'i‘eformfö
ren werbe. Sie iberalen Seitnngen finh Don Der Grfllb
rung Des *Bremiermrmfterß bolltg befrreDtgt. Sie liberale
sJiartei fei nun über Dre einaufchla nheoflamhfbalitil einig,
unD‚ihre einaelnen (örnbben nuir en fich, trne an erhoffen
fei, in Den nächften ‚Drei SIBDChen als gefchloffene Einheit au-
fammenfinhen. mitnifter SIRar Stamaraerflarte, Die Wiit-
teilung Qlßquithß behente Den Qambf tue aum 9leußerften
gegen Die ßorhß. Sie fonferbatrben 3ertnngen ftellen Die
Spaltung Deß s‚Bremterminifterß f0. hin, als habe er ficl
Den Eliahifalen jämmerlich außgeltefert unD werfen ihn
rüclfichtßlofe Wirßachtung Der {finanaen Deßcßanhee bor.
©ie fagen borauß, Daß Die fliegiernng Durch ihr tBerbleiber
im QImte gefchmächt werben mürhe, nnD Die ‚Ronferbatiben
mit ihrem sBlau, Das Oberhaus an refornueren, bei Der
fommenhen flßahlen Den Seifall Deä ßanheß haben tunrhen
Da Die Station nicht münfche, nnr eine Rammer an befihen
Denn Diefe fliehentnng habe nach allgemeiner anficht Du
Srahung Der Stiegiernng, Daß SEetorecht an befehranlen uni
Die flieform Des Dberhaufeß anfangeben. ßerhe einem
rechnen mit Sienmablen im 3um.

Hfriha.

Willich .hafibß Serftecffniel. (Eine ‘Rote Der ngence
öabaä beftätigt, Daß Der Cänltan bon filiaroffo. auf Die bon
Dem Ronfnl ©aillarh am 23. {Sebruar überreichten {sorhe-
rungen erllärt hat, Diefe {Forherungen mürhen erfüllt mer-
Den. Brnei Etage fbäter fchränfte er Die Qiollmachten (EI
Winfriß in Den SBnnften Der anleibe unD Der Entlaffnng
Der türlifchen Snftrufteure ein. Saraufhin teilte ihm Gßail:
larD mit, Die c[grift anr Statifiaierung Deß 9lbfommenß fei
abgelaufen, unh er merhe Sea fofort Derlaffen. Seht be-
fahl Der ©ultan enhgültig, alle {yorhernngen an erfnllen.
Ein Die ert Diefer Erfüllung außhrücllich beaeichnenher
iBrief rpurhe am 26. {Februar an ©ailIarD abgefchicft. Sie-
fer SBrIef enthielt auch übfchriften Der EI Slliolri gegebenen
fliollmachten, Die fid) auf Die ünleihe nnD auf Die lieber-
etnfommen über Die Don Wiarolfo au leiftenDen 6icher-
ftellungen beatehen. {Granfreich mirh auch eine älbfchrift
Der Sinftrultionen erhalten, Die Den fcherififchen Sehörhen
aum 8mecie Der. Snrchführnng Der liebereinfommen ge-
geben machen finD. Enhlich fchreitet Der illiachfen aur (Er-
nennung ernec} Übergrenafommiffarä unh erflärt, Die tür—
fnchen Ruitrulteure entlaffen an wollen. ' ‘

Deutfcher Reichstag.
(15. gihnng.) Hzm. 23erlin, Liliära.

Ser SReichätag wählte heute Der ilfflamatiomauf ’lior-g
fchlag Deß {Sreiherrn Don Spertling (8te) ‚einfttmmrg
Den Gßrafen b. C6 ch merin -53örb i h aum ‘Brafrhenten, Der
Die QBahl annahm unh feinen Saul außfbrath fur Daß be-
miefene Sertranen unh für Die SBerufung an Der hochften
(Ehrenftellnng, Die Das; Deutfche Soll an hergeben habe. (Er
gelobte, mit ftrengfter unparteilrchfeit gegen 1eDe S‚harter
unh ieheß Mitglieh feineB QImteß au malten. ‚(Er bat aber
auch Die mitglieher Deß .öanfeß, ihn in Der {Sbrheru‘ngher
(Beichäfte, Der SISSahrnng Der Drhnung _nnD Der murDrgm
{Führung Der iBerhanDlungen an unterftütaen. Sann fnrach
er Dem fBiaehräfiDenten Sr. Spahn Den Sanf De; ©anfc‘6
für Die Dreimonatliche mit .‘öingebung geführte ßertnng Der
(hefdfäfte auf». Wach (Eintritt Die Sageäorhnung er-
öffnete Der leg. Sr. 58 ö h m s '

Gefecht gegen Den fliunh Der ßanhmirte.
auborc ftellte er Durch eine Siluäeinanherfehnng mit Dem

foaialhenrofratifchen leg. Sr. Sabih, Der in Der leisten
Einflug Die Deffnnng Der grenaen berlangt hatte, ferne
mirtfchaftc'snolitifdfen Dlnfrhannngen nnD feine flBeltanfchau-
ung feft. San Diefer Srücle anß ging er Dann gegen Den
‘Bunh Der Qanhmirte bor, Dem er Den Sormurf machte, Daß
er in Der Slieftgüterbolitil unh in feinen Einrichtungen nur
auf Den Sroßgrunhbefih {Rücfficht nehme. (Es fei ferne
miittelftanhänolitil, Die hier getrieben merhe. Snßbefon-
Dere fei fie nicht getrieben morDen bei Der Sieichefinanaa
refornr unh bei Den fonftigen 6teuergefetsen Der leisten Seit.
Rührenh Der Siehe Söhmeß machte fich Sr. Sieherich Sjahn
eifrig Wotiaen unh nahm auch aeitmeilig Sßlah auf Den
‘Bänfen Der SReichäpartei, um mit Dem Sührer Der Staufer-
natiben, 6errn b. ©ehhebranh, in Sühlung an bleiben.
‘Iliehrfach fonferierte er auch mit feinen sItarteifreunhen,
namentlich mit feinem f‘fraftionächef, unh fogar Sr. .beim,
Deffen (Erfcheinen auf Der Iribüne DaDurd) gemiffermaßen
im Daran?» angefünhigt mnrhe, nahm an Den Sefprechungen
teil. Eilbg. {Suhrmann (ntl.) fennaeichnete Dann in
längerer SReDe Die ©tellnng Der nationalliberalen s‚Bartei
an Den flliirtfdfaftäfragen Der Blrfunft, unh 9lbg. ßoch
(gar) beinracb Die Berlzöltniffe in Der ßlaßinhuftrie im 

wegenfah an Den" lüralichen Hußfübriingen b‘. ßieb'eriß.
Hbg. St. ‚be i m (Sie) ging. auf Die {Sehhe amifchen Bauern-
bunD unhjbunh Der ßanhnurte näher ein unh betonte, Daß
Der franfifche Sauernbunh, Der neuerhings Dem iBanerna
bunh beigetreten rft,.erg.entlich nur ein trefenlofer Organis-
mus ohne große Mitglteheraablofei. Ser fliehner berm‘ißt
feDe üufflarung, mer eigentlich für Die Roften Des
Banernbunheg auffommt. flbgeorhn. Sr. Sieherich .6 ah n
(ff) bolemrftert fehr lebhaft gegen Den Elbgeorhneten
Sr. Söhme, Der fern tl'ianhat, Daß er Dom: EBunD Der
Eanhmirte habe, hatte nteDerlegen müffen, nnh gegen Den
leg. {Suhrmaum Der Dem er anfcheinenh auf bribate 13er-
hältniffe anffuelt. leg. gothe r n.(_frf. fligg.) menhet fich
foDann geaen mehr-«3 mirtfchaftßpolrtifdre Slnfcbanunaep

 

Der neue Reichstagspräfthent.
Ser flieichßtag hat in feiner Sienßtagß-(äihung an

5telle Des berftorbenen ©rafen ©tolberg Den fonfer'oatiben
ilbg. (Braf Don Shmerin-ßömih Durch Qlfflamation aum
SBräfi-Deuten gewählt. (Eraf ©chtoerin-2ömie hat Die flBabl
angenommen. l

ißenige Stunhen bor Dem Sehe Des (Erafen 6tolberg
hatte Der Dieichßtag Den (Srafen gehinerin-Qötmh anr Unter-
ftühnng Der beihen Siaebräfihenten in Das Sureau gemahlt.
EUian rechnete Deähalb Don vornherein Damit, Daß Der (55ml
auch Die Sliachfolge Des heimgegangenen Göraf'en Gtolberg
antreten mürhe. Bmar hieß es, er felber fträube fich gegen
feine QBahl mit Stüclficht auf fein flllter nnDjernen ©efunh-
heitßauftanh nnD Daß Bentrnm habe überhteß Die ilbficht,
entfbrechenh feiner Stellung als ftärffte Sraftron De!
Saufeß Den s‚Briifihentenpaften für fich an reflamreren unh
Die bei Der QBieDertnahl Des Grafen Etolberg geübte Sinda
ficht bei ©eite an laffen. leer Der Eierlauf Der Sßrüfihenten-
mahl aeigt, Daß Die erften fliermntungen Doch Die richtigen
waren. t

{Jans erel Sammo ©raf Don gömerin-ßömih murhe
am 19. Wiai 1847 an 6d)merinßburg geboren, fteht alfo ieht
im 63. ßebenßiahre. Er befuchte Daß {Sranaöfifche Ghm-
nafium in Berlin nnD trat Dann in Daß Rüraffier-Diegiment
92:. 7, Daß er 1881 als Siittmeifter berließ. Sente merlt
man .Dem nunmehrigen flieichßtagßbräfihenten freilich Die
mrlrtdrrfche Sergangenheit faum und) an. (Er macht fdfon
außerlräf böllig Den (Einhrncl heß (gelehrten, unh er hat M
in ‚Der tat auch auf miffenfchaftlidum (Bebiet eine autori-
tatrbe ©tellnng gefchaffen; in ßanhtvirtfchaftäfragen hat er
alß Sheoretifer wie alß iliraftifer einen mohl begrünheten
flinf erlangt. (Er gehört an Den ßrunhbefihern, Die auerft
Die große mrrtfchaftliche SBeDentung Der SlRoorfultnr erfannt
haben. SBefonDerä Der iBertnertnng Der Siefmoore manhte
er fein Sntereffe au. Ein Den 80er äahreu pachtete er ein
ungefahr 100 OOO‘EDiorgen nmfaffenheä EUioor bei {Sriehlanh
an Der mecflenburgifchspreußifchen (örenae. Dlnf Diefem
{Utoor manhte (ftraf Don Gichtnerin-ßömig Die Heberfan-
Dungßmethohe an, Die fich boraüglich bewährt hat. 6eit Dem
äahre 1900 rft Giraf Schwerm befanntlid) auch iBräfiDent
hegt ‚Deutfchen Sanhtmrrtfmaftßratß nnD iliorfißenher Deä
Ronrglrchen SlanheäöfonomievRolleginmß. (Er fteht aber
auch m „naher Searehnng aur oberfchlefifchen (Eifeninhuftrie
unD gehortcun Hieran mit Dem Gärafen Ranih an Den QBirt-
fchaftäpolrtrt‘ern, Die auerft auf Die ameritanifche ßefahr
fur untere, Einhultue aufmerffam gemaght haben. _

Die Reihe Der präfihenten.
N Ss’n Der .Sieihe Der 9ieichßtag5präfihenten ift ßraf
achxuerrnälamrß Der. elfte. iBon Den aehn SDiännern, Die
vor rhm Die (Deichafu Deß Dentfchen Steichßtagß geleitet
haben, gehorten amer Der nationalliberalen, fechß Der ton-
ferbatrben unh arret Der 8entrnm5partei an. Sie Stational-
liberalen „regrerten“ Don 1871 bis 1879, Die Ronferbatiben
Don 1879 Die 1895 unh bon 1907 bis ieht unh Daß Bentrum
Don. 1895 515 1906. Ser ahne FIBiDerfbrnch gewählte erfte
elirafrhent DeB Dentfchenuälierdßtagß mar Der nationalliberale
Sr. Srmfon, ernft SBrafiDent Der Deutfchen Wationalber-
fammlnng in {Eranffnrt a. m2. unh fbäter iBräfi-Dent De!
üiorhheutfchen Sierchätageß. {Eür Den nächften Dieichätag
lehnte Ermfon unter Sernfnng auf feinen Ghefnnhheitsau-
ftanh Die QBahl aum SBra'fiDenten ab. 9ln feiner 6telle murhe
Der nattonallrberale Don {'‚orclenbecl, Der feit 1866 sBräfi-
Dent De; preußrfchen_fllbgeorhnetenhanfeß war, aum Striche»
tagäbrafrhenten gemahlt. le 20. Wlai trat {Sorcfenbed
unter törntverä auf Den (Begenfah, Den er bei tiefgehenhen
{fragen mit Der illiehrhert Des Dieichätageß gefommen war,
oon Dreiem lete anrucl. Es beaann mm Die 5)ṙɇ‑m im Fan.

—-—-—-’mvv_m‘

murmers’ Hut") nnD Don einer Mauer Don ©erren unh

Samen umringt mar. Sehenfallä murhen ihr 9frtrgterten
ihreß Spieler} tuegen gefagt, fo glaubte ‚fielbrg menrgftenä,
fie fchien inheffen Die Spulhrgnngen, Die ihr geapllt mnrDen,
iehr gleichmütig wie einen gewohnten Stribnt hinannehmen.
Seeheufallß mar ihre üufmerffamfert nicht _fehr gefeffelt.
Denn ihr Dinge färbeifte gehanfenlaä über Die fie umrmgenhe
illienge hinüber unh blieb blöhltch auf .(öelbrg unh _hem
Saron haften. Ser Earon hatte .‘öelbig eben Dem gnahrgen
{Stäulein borg-eftelIt unh bog fich ieht an Der auf einen 6tuhl
au-mutig hingegofienen Same nieher, um fcheraenh unh
lächelnvh ihr etmaä inä Dhr an flufiern. äelbig ftanh fert-
märtß, fein Slicl mar Dem Der fchonen Sehannaubegegnet,
Deren flBangen blöhlich mit Dunflem sBurbur ubergoffen
murhen. Ser .‘Baron richtete fich mteher auf unh berneigte
fich tief bor äräulein bon Sernom. . Qluch ßelbrg berabfchte-
Dete fich Don Den Samen unh fchrrtt mit Dem Satan, auf
5chön=tf5anncheu, oDer beffer —.— {grünlern Sohanna Rorner
au, Die eben ieht fich lebhaft mit einer ‚großen npbigen {Grau
unterhielt, Deren glänaenhe 9lugen fpruhenh ‚unh flnnmernD
auf Den beihen .beranfommenhenrnhten. . .

„(Erlauben Die Samen, Daß rch ‚Shnen meinen rungen
Krennh, Dieferenhar ‚Selbig auß Serlin, borftelle,” fagte Der
Saron rafch nähertretenh, „{Eräulern „Rorner, {Grau öenael
— .‘öerr Sieferenhariuä .‘öelbig. {Eranlern Sohanna, Der
.‘öerr Sieferenhar münfcht Die (Ehre au haben, mit Shnen Den

ißalaer au tanaen.“ .
Suhunnu manDte fich um unh marf Dem Saranernen

ftolaen falten Slicl a-u, Dann berneigte fie fich bor .iöelbrg mit
Dem QInftanD einer Seraogin. .‘öelbrg mollte etmaä jagen,
aber {grau ‚Senael fchnitt ihm mit hieler (geman-Dthett Das
QBort ab. Shre Siehe ergofa fich fo fließenD nnD in ununter-
ln'othenem gtrom über Serlin, Runftleben, Runft, Sheater,
Elliufif nfm.‚ Daß .‘öelbig faft erhrüclt pon all Den übrigen, an
Deren Beantwortung ihm feine Bert gelaffen mnr-De, fich
nicht anDerä alB Durch ein Engagement aum erften Eontre-
tana Don Der Srme an befreien roußte. Sie SUquif begann °
fchon Die erften Satte Deß Salobbä unh Die 6errenerlten
Durch Die Dichtgehrängten (Ernbpenhnrhnrclf auf Die Don
ihnen engagierten Samen au, um fle in. Den geoffnnetenfliana-
faal an führen. Sluch Der Saron fchritt mit {iraulein 30-
hanna flörner am 9lrm Der Süre an; Don ihrem üntlrh war
Die imolie gemichen, Die borhin auf Demfelben gelagert, nnD
helle ßuft lachte aus ihren Dingen, alä fie Den Ball eroffnete.
Sem Baron alß Dem bornehmften Rabalrer mnrhe Diele
5mm obm QBiDerreDe auaeftanhen. ‚c...- ..⸗ n „0.-.

 

 

.‘öelbig fuchte nach feiner laute, Der Sirettorin. {inh-
lich fanD er fie; fie faß in einer (Erle Deä Bimmerß atem‘lrch
allein, Denn alle; Driingte fich fchon "Dem ©aal an, unh ein
anährncl hellen Elliißmnts lagerte auf ihrem bubfchen
Giei t. ,

“i’m! ich Dachte fchon, Su hätteft Sein (Engagement mit
mit bergeffen, 503m,“ fagte fie berhrrefalrch. „SDiern SUZann
hat mich auch berlaffen, um im anheren 81mmer eine ‘Bartie
an fhielen unah ich fihe hier gana allein." . .

„SBeraeihnng, liebe Sante,“ rief öelbig ihr fernen Dirne
reichenh unh mit ihr Dem Stanafaal aufrhrertenh, „Der 28a-
ron Elliilberg hat mich bis ieht nicht ‚loggelaffen. (Er ftellte
mich berfchiehenen Samen bar, Die ich aum Sanaen engao
gieren follte ——-" _ é

„unD Da tonnhe an Die Sante natnrltq nicht wuchtig
unterbrach ihn Dormnrfeboll Die Streltorin. „alt es i‘
Berlin etma (Eitte, Daß man {grenrhen mehr anfmertfamteit
entneift alß Den nächften Dingehortgen? Sen ganaen leenh
haft Sn Sich noch nicht um nnß aelümmert.“ „

Ser innge {Diann f_nchte‚he.n iliormürfen feiner SZante
an entgehen, inhem er fich mit ihr fogleich in Den ‚6trnhel
Deß hin- unh hermogenhen (halobbß ftürate. Ser Strettorin
Gieficht erhellteofich mreher, unh alß fie nach beenhtgtem
Sanae Die erfte in Der Sierhe ftanD unh alle Slrcfe fich auf fie
unh Den inngen eleganten Srenrhen richteten, Deffen gefuanh-
teß QBefen unh hübfcheß Sanaen allgemein anffrel, lächelte
fie befriehrgt. ‚

„Elchlf‘ feufate fie, mühfam nach 9ltem rrngenh, ‚Su
tanaeft nurflich recht gut, aber an mich. lieber Dsfar, an
rafch für mrchl“ ‚

Däfar berfprach Daß nächfte Mal ruhiger au tanaen unh
Der griehe mar bollftiinxhrg mrehernhergeftellt. _

DIIQ Der Chalopb beenhet war, fuhrte .Öelbrg ‚ferne tante
auf ihren SBIah -— Dteßmal aber lieb fie ihn nicht fo rafcb
frischer los. . .

„36) mvh ,chh. auf €1nt aufmerffam machen, lieber
Dßfar," fagte fie lerfe unh eruhrrngluh, „füließe nicht an
große {freunhfchaft mit Dem Saron -— man fagt ihm nicht
biel Gluteß nach.“ .

„Sie, nicht mel gutes?" fragte überrafcht öelbig. „Er
“eint hier. Docb Der anaefebenfte Rabalier en‘fein: - .„

(Sortfepung folgt).

 



rer'oarwen usrafihenrenfipgeidfaeitig trat ein Mihglieb‘ h'e‘i f
_entrumstgartei ins ’‚Brafrhmm ein. Sie hahin hatten hie
rheralen fowohl hen tBrafthenten als auch hen erften Siae—

prafihenten gefiellt. _tBon ieht ab bis aurn 23. Mära 1895
ftellte hie fonferbattbe Sartei hen sBräfihenten unh hab
Bentrum hen erften Siaebräfihenten. SRur in hem „Rartell'ß
öietüfstage bon 1887 bis 1890 murhe haB Bentrunt aus hem
’Brafihium gehrangt. Sie fonferbatiben s.Bräfihenten waren:
oon Sehhermh (1879), Sraf bon Sirnim-Soihenburg (1880),
her. fruhere Rultusmtnifter bon Soßler (1881), fliegierungs-
prafrhent bon Slehehow ‚(1881 bis 1884), bon Mehellsiltieö-
horf, her lehtge Sausmmifter, (1884 bis 1888), unh aber-
mals Qerr bon ßebehow (1888 bis 1895). 2lls am 23. Mära
1895 ‚hie Mehrheit bes hierchßtages fich weigerte, Sismarcl
an feinem achtatgften Seburtstage au beglüctmünfchen, leg-
tenotöerrhon Rebehowmnh her arbeite fBiaebräfihent, her
nationallrberale Sr. .‘Bürctlin, ihre Stellen nieher. Samit
gelangte has Bentrum aur gührung her Sefchäfte. Sein
Mrtglreh, ’her biähertge erfte Siaebräfihent Sr. bon Suol,
murhe ‘Brafrhent unh Sr. Spahn, her iehige {Sührer her
Bentrumspartei, tpurhe aweiter fliiaebräfihent. Sen iBoften
hes erften Siaebrafihenten übernahm has Mitglieh her frei-
ftnntgen Solisbartei fliernharht Schmiht. mach .6errn bon
ßuol, hen has. Bentrum we en feines Sehörleihenß nicht
mehr aum sJSrafrhenten mache, tourhe im nächften Steichs-
tage Giraf Salleftrem fBrafihent. Seine («hefchäftsführung
fanh auf allen Seiten herarttge anertennung, haß er beim
8ufammentrrtt hes folgeuhen flieichstages, heä am 13. Se-
aember 1906 aufgelofteu, faft einftimmig abermals aum
EBrafihenten erforen tourhe. _Ser fBlocfreichstag, hem 65ml
Balleftrem nicht mehr angehörte, wählte hen Girafen Stol-
berg aum ‘Branhenten, unh auch als her fBlocl nicht mehr
eagiftiefrte. blieb Sr—af Stolberg im ilmte. hiß her 51200 ihn
a rie .
-..-&—.s‘ ...

preußifches abgeorhnetenhaus.
(31. Sihung.) Hzm. Satin, l. Mära.

3m albgeorhnetenhaufe entwicfelte fich heute bei her
fortgefehten Seratung heß Sergetatg eine gana ungeahnte
unh fehr lebhafte Sebatte. 8unächft wurhe bon tonferba-
tiber Seite her illücfgang her («Erträgniffe bei her ‚‘Bergber-
waltung erörtert unh her fitücfgang in her ßeiftung her
arbeitet beilagt. Ser 3entrumsabgeorhnete Sruft ging
fehr ‚icharf mit ‚her fliegierung wegen ihrer Sergarbeiterc
bolittt inß Serrcht unh berlangte insbefonhere Qlusfunft
über hie Mahltätigfeit unh Mahlbeeinfluffuugen her mitt-
leren Seamten, namentlich her Steiger. Ser Stücfgang her
Erträgnrffe fet wohl auf hie großen Neuanlagen aurüct-
auführen. Stn ‚foaralhemol’rutifcher antrag berlangt bon
her Eliegrerung eine größere ueberficht über hie Srträgniffe,
über ‚hie llnfalIfurforge, über hie Böhne uuh über has Ser-
hältnots her {Sohne aum hietngewinn. 8:1 her («Erläuterung
au hiefem antrag wurhe betont, haß hier her Sliegierung
feine {falle gelegt werhen folIe. Man wolle nur angefichts
her forthauernh fintenhen Qöhue, hie reine Sammerlöhne
gemorhen feien, haß äluffirhtsrecht hes Sharlaments mehr
an; Seltung bringen. Qlus hiefen Qlusführungen ent-
widelte litt), nachhem Sanhelßminifter Shhow unh Sher-
berghauutmann b. Selfen hen Stanhuunl‘t her fliegie-
rung er’ortert unh namentlich hargelegt hatten, haß hie
Bergwertsgefetse ftreng unparteilich hurchgeführt werhen,
ein lebhaftes Sefecht gegen has Bentrum unh bor allem
gegen hen leg. Sruft, hem bon hem mbg. 8e i n ert (Saa)
faft unberhulIb her ‚S’Borwurf gemacht wurhe, er fei im ge;
heimen eigentlich nichts anhere?» als ein Safall her llnter-
nehmer. sAlbg. Sbrenaig (frl'f.) forhert, hat: hie Söhne
32; ärggrbeiter ftabtl gehalten werhen. Sann vertagt fich

1: ‚ ._ .. . . .

Etcftfchiffahrt.
Sie fierufahrt heö „‘Barfebal V“ bon .‘Biiterlelh nach

Ecrlmaft am Sieuätag glücflich bonftatteu gegangen. Saß
ßuftfchrff ftiea vormittags um 10 11hr 15 Minuten in
iBttterfelh auf. Ein her Souhel befanhen fich Oberleutnant
Stellrng als f‘führer unh her Mechanifer Sausfnecht. Sie
üahrt ging über Mittenberg, Süterbog, Sucfeuwalhe, Sreb:
bin, (Eharlotteuburg aunu Segeler Schießblah. Sort lans
bete her SBalIon auf hem Selänhe hes Ruftfchifferhataillonä
um 2 llhr nachmittags. Sie ganae {fahrt ift glatt unh
Ohne nennenäwerte Schtmeriateiten berlaufen. i

Sie lierhricfalichfeit her Rinher

beruht oft nur auf ungenügevher Suhrungsaufnahme. Man mag ihnen
haß Befte hinftellen — fie haben leinen ippetit, unh wenn fie es wirt-
lich effen, fo fcheineu hie Speifen nicht au nähren. Sn folchen {Stillen
hat fiq Sehne Gmulfion fchon oft heftene bewährt. Sie ift ein äußerft
leicht berhaulichee mehrmitteh ha! auf hie gefchwunhene efiluft her
kleinen fofort anregenh wirit. Ser appetit tommt wieher unh mit
ihm ärofinu unh ßebhaftigteit.

Ccettl (“man lieh Ion In! entfaltet“. in greien verlauft, unh um nie lefe
n0 Genion eher mal, fenhern nur in berftegelten Drtgtnnlflnfhen in Retten mt
Infexer ‘auhmnrie (ßi'kcher mit Der”). Geott t 80mm, G. m. b. 0., firantfnrt n. IR.

Befinnhteile: 5cm! er 0m in aßebertean 160,", vrime GI aertn 60,0, unter.

 

 

  |0 eri eurer RalHJ unter) etnhertgfaureo fletren 0,0 uulr. ragen: 8,0 fetnfler
::u.phouu:l.ml unle. 00, Schimmaffer 120,0 aliehol 11,0. Öienn nremnttfche Önulflen f

 

  

'"’ lief unh Gefellfchaft.‘
. Seine Mittelmeerreife bes Saifere? Ser Raifer wirh‘,

wie ein Serliner Matt willen will. hie für hiefes {Frühjahr
wreher geplant gewefene Mittelmeerreife wahrfcheinlirh auf-
geben. Sie faiferliche {Familie' wirh has 2lchilleion auf
Rorfu nicht befuchen Sagegen ift ein längerer {Erühiahrä-
aufenthalt in .‘öomburg in QluBficht genommen; man er:
wartete hort hen Raifer bereits anfang thril.

Rönig (Ehuarh wirh nächften Montag in iBariß eitn-
treffen unh fchon Sienstag morgen nach töiarrih weiter-
reifen. Ser Rönig reift infogntto unter hem Sliamen eines
Seraogs bon Qancefter. (Es gilt. als wahrfcheinlich, haß her
Rönig bei feiner Eltücfl'ehr awei eher hrei Sage in SBaris
Slufenthalt nimmt, um hem iBrafihenten {Falliereß einen
’Befuch abauftatten.

7— Ser öfterreichifChe ‚Sraheraog-Shronfolger {Frana
üerhmanh bon Sefterreuh ift am Siehstag im [trennften
Sirtognito in München eingetroffen.

ßeer unh Slofte‘.
Buftfchiffonionage. mach einer auberläffigen Melhuug

'follen Seheuten her Banheßberteiuhigung hem Serlangen
her Staht Qöln entgegenftehen, haß ßuftfchiffe Röln über-
flregen, weil hahurch her Spionage Selegenheit gegeben
werbe, hie Sefeftigungsanlagen au erfunhen. Saß hiefe
'Behenfen nicht unberechtigt finh, ergibt fich aus einer
ißarrfer Melhung. Sanach teilt sBrofeffor Sliainlebe in her
„“Srauce Militaire'j mit, _haß her Militärausfchuß her
nationalen guftfchiffahrtsliga mehrere Sihungen abge-
halten hat, in welchen Seneral Selacroi; feine QInfichten
über hie Serweuhung _hes ßenbballons au Rriegsaweclen
hargelegt habe. Selacrorr gehe bon hem Srunhfah aus, haß
hteganae Slihemgegenh'au uhertbachen fei. Siefelbe folI in
hrei 2lbfchnttte eingeteilt werhen, her erfte hie Maas unh
Mofelnn her Stichtuug auf Siöln, her arbeite hie Mofel in
her {Richtung auf Straßburg unh her hritte hie Segenh
awifcheu Straßburg unh Safel umfaffen. Sie 2leroblane
folIen mit toruehoartigen Sefchoffen ausgerüfflet werhen
unh getmffermaßen hie ERolIe bon Sorbehobooten in her
Euftflotte fpielen. " -

aus aller weit.
i Sie ßawinenfataftrobhe in Shaho. Sem ßawinen-

unglüdf in Shaho, bei hem hie Staht Mace bollfournuen
aerftört unh ungefähr 150 Menfchen berfchuttet wurhen, ift
noch ein aweites gefolgt. Sie Staht Sorte, in her Eliach-
barfchaft bon Mace, wurhe bon einer ßawme heimgefucht.
Surch has llnglücf in Mace waren hie iBewohner lehoch
rechtaeitig gewarnt, fo haß hie meiften borher ihre Saufer
räumen fonnten. Sie Staht SBorfe aählt 900 Srnwohner
unh war fchon bor einigen Sahren bon einer Slaowinenfata-
ftrobhe heimgefucht worhen. Samals machten hie Stnwoh-
ner hen c(Schier, in hie Mälher au flüchten, unh biele tarnen
hort um. Seit mehreren Etagen hatte ein warmer Ellimh
geweht. her in her hortigen Segenh (Shinoot genannt wirh:
infolgeheffen war eine öfentliche 2lufforherung erlaffen wor-
hen, hie Staht au berlaffen, unh hie meiften Sinwohner
waren her Marnung gefolgt. So beträgt hie Bahl her Ser:
unglüclten nur ungefähr 50; anhernfalls wäre fie biel
höher gewefen.

Sie Münchener Meffe. fßom nächften Stahre ab folI hie
ßeibaiger Meffe Stornturrena erhalten. Sie Staht München
beabfichtigt nämlich, in hen {Räumen her QIuBftellung in
iehem Serbft unh {grühiahr eine internationale Münchener
Meffe au errichten.

Sie Setrügereien heB Dherlanhesgerichtsratß. Sie un-
terfuchung gegen hen wegen umfangreicher linterfchla-
gungen bon Münhelgelhern in llnterfuchungshaft befinh-
[ichen Sherlanhesgerimtsrat Sreiner aus Rronach ift nun-
mehr abgefchloffen. Sie amtlichen {Seftftellungen haben
ergeben, haß Sreiner feit etwa 30 Satiren Unterfchlaguugen
in .‘ööhe bon 137 000 Marf berübt hat. Sabon finh hurch
Berwanhte Sreiners 92 000 Marf gehecft worhen. Sreiner
iftin bolIem Umfange geftäuhig, 'beftreitet aber auf has ent-
fchtehenfte, has Sbfer eines Srpreffers gewefen au fein. (Er
habe lehiglich mit feinemCCbehalt nicht ausfomrmen fönnen.
Sreiner wirh fich im Mai bor hem Schrburgericht in Sah-
reuth au berantworten haben.

Set fchiefe Sturm bon Sifa behroht. (Eine Romaniffion
oon Sachmännern wurhe beauftragt, hie Statif hes ben
cühmten fchiefen Sturms in SISifa einer s‚Brüfung au unter-
tieberh h fich im Srhbohen unter hen Girunhmnuern eine
letfe ’ erflchtebung geaeigt hat. —— Ser runhe Sloctenturm
(Sambanile) ift wie her Som, au hem er gehört, boIIftänhig
aus weißem Marmor. (Er hat acht Stocfwerfe unh wurhe
'nn Sahre 1174 bon Sonnanus bon s.Bifa begonnen unh 1350
bon Sommafio Sifano beenhet. (Er ift 54 Meter hoch, oben
glatt unh mit einer Salerie umgeben. Sie Steigung hee
Iurmes beträgt 4,3 Meter.

Schrectenstat einer Mutter. iltach einer Melhung aus
ßonhon wurhen aus hem Ran-al bon Rirfcalhh in Scoffe
rwei Rinher tot herboraeaoaen. hie bon ihrer Mutter in
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 e:.:tr.:°":.?e.e2ner: (liefenilihr hrhhunrknnflellrllr
Skihütte. Ghmiehebergerftrabe 8 a.

—— —- Unentgeltliche materteilung in Unfall: unh Snoalihenfachen — —
-— fowie allen fonftigen fliehtsangelegenheiten. ——

l —————— Sprechftunhen 9—1 unh 6—7'l. Uhr ——————  

neu aanat 'geworren‘mn 7 man m hie um
5 q gtucfliche grau nicht weit habon bom {Stoft erftarrt in einem

gärten Schale. 61€ geltanh. ihre Rinher erträntt au
en.

Sie Strahentämbfe _in thilahelbhia hauern an. Sei
hen Bufamm-enftoßen awifchen hen ausftänhigen Straßen.
bahnern unh her hurch has Militär berftärtten sBoliaei wur-
hen in her Stacht aum Sienstag awei Männer getötet unh
biele berwunhet. hlm Morgen fehten fich hie Rümpfe in
hen Straßen bon Meftbhilahelphia fort. Sie SBoIiaei feuerte
auf hie Menge. Sin Mann wurhe getötet, fieben fchwer
berleht. Sm Schuhmann wurhe fterbenh in has töofpitai
getragen. -

Siamantenfuuhe in morhamerifa. Sine fleine Stuhbe
bon Rabitaliften hat in her Sliähe bon Murfreesburg in
lßife («Sounth im Staate erfanfas ein Selh bon 100 QIcfern
erworben unh harauf Giebäuhe errichtet unh Mafchinen auf=
gefteIIt, in henen hie umliegenhen {Selsblöcte aerfleinert. unh
nach Siamnanten hurchfucht werhen folIen. 3nnerh-alb her
leisten hrei gahre hat man in hiefer Segenh über 700 Sia-
manten auf her Srhoberfläche gefunhen, bon henen einige
über 6 Rarat wogen; has Surchfchnittsgewicht war 1 Sinrat.
Sie Sefellfchaft hatte hen befannteften Sachfenner mit her
Unterfuchung her gelber beauftragt, unh heffen ‚‘Bertcht fol]
mehr als aufriehenftellenh aewelen fein. ..

Ser Buftanh bes Miener Sürgermcifterß Sr. L'ueger‘
hoffen Soh hie 21erate für Montag früh borhergefagt hatten,
hat fich im flierlaufe her Sienstagnacht fo gebeffert, haß hie
iterate erflärten, bor einem Stätfel au ftehen.‚ meuerhrngä
oerlautet, haß es bielleicht hoch noch möglich fern werbe, hen;
Sohtranfen au retten. f
— Sn Sö rlih tourhe eine ettba hreißigiährige

{grauensperfon ermorhet aufgefunhen. 3

— Sn 51i e t e r s b u r g graffiert eine Sliocfenebiherniea
feit ganuar finh über 400 {fälle regiftriert. €55 finh aahle
reiche Smhfftationen eingerichtet.

—;- SBei einem Qlutomobilunfall in her Sliähe bon
fßaris wurhe her argentinifche Minifter Sarloß getötet,-

r —————— u Junge-0M ‚.1;

(beachtliches.
‚4 ä S05 {flachfniel her (Siörliher (Siuftural'ataftrobhe. Sei,

Sinftura hes (börliher Stahthallenflteuhaueß hat nunmehr
langer als eine Moche hie Sörliher Straffammer beo.
fchaftrgt, hie legt. has llrteil gefällt hat. Ser angeflagte
ängenieur Martini wurhe wegen Sergehens gegen hie
gg 220 unh 230 hes Str-afgefehbuches au hrei Monaten («5e-
fangnis berurteilt, her 21ngeflagte Staumann, gegen hen
her Staatsanwalt fchon am lehten Sage her flierhanhlung
hie anflage hatte fallen laffen, freigefbrochen. Sie Roften‘
hes Serfahrens fallen, fotoeit eine iBerurteiIung nicht ‚er!
folgt-e, her Staatstaffe aur ßaft. ..-i

Siele Säuglinge fchreien oft Sage unh ‘Jiächte, weil
fie hurch Slähungen geftört werhen, welche hurch hie in groben
Silumpen gerinnenhe Ruhmilch im Sarme her Rinher oerur=
facht. (bibt man als Sliahrung einen 3ufata oon „Rufefe“
aur Milch, fo wirh heren Serinnung feinflociiger unh hie
Rinher erfreuen fich wieher eines ruhigen Schlafes unh ge-
heihen ooraüglich.

lBreufaifche bientenslBerfiherungs=anftalt Berlin W
66, Raiferhofftr. 2. Sie ‘Breufaifche Sienten=23erficherungs=
2lnftalt verfichert nach hem Srunhfage her Segenfeitigfeit
ERenten unh Rapitalien für hen (Erlebensfall; einer äratlichen
unterfuchung beharf es habei nicht. QIeltere ‘Berfonen, welche
in her Sage finh, eine mehr oher minher hohe Rapitaleiw
ählung au leiften, verfichern am heften fofort beginnenhe

enten, womit fie eine fofortige (Erhöhung ihres Sintommens
eraielen; jüngere ‘Berfonen hagegen finhen in her Serficherung
von aufgefchobenen ‘Renten (ültersrenten) ein bewährtes
Mittel, ileine Rapitalien oher ihre laufenhen (Erfparniffe für
ihre Qlltersoerforgung nuhbar au machen. Ser Rapitaloer=
filherung enhlich behient man fich mit Sorteil, um Rinhern
eine 2Iusfteuer oher hie Mittel aum Stuhium, aum Militär=
hienft oher aum SBeginn eines (beichäftes ficher au ftellen.
Ser Sahresbetrag her bon her 2lnftalt au aahlenhen Sienten
überfteigt bereits 7‘2 Millionen Mari. Sie 3ahlung erfolgt
in fehr bequemer ert, ie nach iBereinbarung mit her 2lnftalt
gegen SRentenfcheine oher ohne folche. 3m legteren {falle
wirh hie {Rente innerhalb hes Seutfchen ZReiches hen ooll=
jährigen rentenberechtigten Mitgliehern portofrei augefanht,
ohne haß es her {Beibringung eines ßebensaeugniffes beharf.
Sieben hem Serficherungsgefhäft betreibt hie anftalt auf
(brunh ihrer 2lllerhöchft genehmigten Statuten eine öffentliche
Spartaffe. Sie Spareinlagen werhen ie nach her Rünhi=
gungsfrift mit 3 bis 3'/9 ‘Broaent oerainft. Sas gefamte
Qiermhgen her anftalt harf ftatutenmäßig, außer in ficherer.
Söhpothefen nur in münhelficheren Merten angelegt werhen
unh beträgt über 1181/, Millionen Matt.
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q, r: ‚rfi ‚ '_ , Ilegttn herrich-
’ tlgen [Dahl her

'. _ Haushaltsbehürfnlne.
" SumKodJemBratenunh

/ .° Backen fowie als Brotauf-
- ‘ ftrlchlähtflch hieteure Butter

" ganz oorzügllm erlegen hurch .

oan hen Bergh's altbe=

muss im Bi- T a S cb en . 382%“:

sitze des in  MM“

Illlübfl- T .H mit am I

"offenen 911g— lbum. MMSN“
———— Schlagern

von Hd, l/H sein!

Enth. u. a.: Fetrus, 0., Ln Burcnrolle aus d. Oper „Hoff-
mann’s Erzählungen“ v. Offenbach. — Faust, Furt, Qua-

. ° _ Klavier- und
5‘“ "a" EIN—Q Ulolinsvieler ‘I

 

drille n ln eour. — Vollstetlt,Eine vergnügte. Negerhoch-
zeit. Lustige Brüder. — Krutzl, Karl, Los dernii'res

guuttes. — Linue‘, 8., Bunnnel-Murseh u. v. m. 
‘fiir Pianoforte ä mk. 1.oo, füriltoline‘a mk.o.75

Billigste aller existierenden Sammlungen.

Vorrätig in allen Buch- und Musikalienhandlungen,
sonst franko gegen vorherige Einsendung des Betrages
oder per Nachnahme vom Verleger

Anton J. Benjamin, Hamburg.

 

  

    
 



Danksagung.
Für die überaus grosse Teilnahme bei dem

Verluste unserer lieben Mutter der
Frau Kaufmann

Auguste Nawrot
sagen wir Allen herzlichen Dank.

Warmbrunn, März 1910.

Die tiefbetrübten Kinder.

. ‑‑ I i 5-5:; " 7:"

thanntntndnntg.
bie (benennenwrnetenbeginnend)!

ber britten abählerülbteilung
finbet

greitag, ben 11.31315 l9i0, nadrutittage 4 hihr
im Saale bes Üafthofes „aum fchwaraen Nofa“, 3iethenftrahe Nr. 15,

hierfelbft ftatt.

QBahloorfteher ift ber (bemeinbeoorfteher Rösel.

Die britte QIbteilung wählt awei (bemeinbeoerorbnete auf bie Dauer
oon fechs Sahren.

Sämtliche ftimmberechtigten Qßähler ber britten theilung werben aur
QBahl hiermit ergebenft eingelaben.

28armbrunn, ben 3. Smära 1910.

0er Ghettteinbeuorlteher.
Röaeh

belanntmachung.
9te beneintenerertneten=tirniinntntmnltlen

ber 2. unb 1. 90dhler=21bteilung finben

Entliehen, neu 12. Nän 1910, nachmittags 4 llln
im Saale bes (hafthofes „aum fthwaraen sich“, Siethenftrahe Nr. 15,
hierfelbft ftatt.

QBahloorfteher ift (bemeinbeoorfteher Rösel.

Die 2. leteilung wählt auerft.

Die 2. leteilung hat einen (bemeinbeoerorbneten auf bie Dauer
von fechs Sahren au wählen.

Die 1. leteilung hat einen (bemeinbeoerorbneten auf fechs Sahre
unb einen Grfahmann anftelle bes ausgefchiebenen unb oerftorbenen
5errn bofiuwelier Alfred Bergmann bis Gänbe Niära 1912 au wählen.

Sämtliche ftimmberechtigten ißähler ber 2. unb 1. Niählerabteilung
werben au ber SIBahI hiermit ergebenft eingelaben.

flBarmbrunn, ben 3. SUtära 1910

Der (beweinbeuorfteher

fieriithilut‘i.
bie (benennenernrtneturbrniinnnämunter

finben

äreitug, ben ll. Ntiira cr., nuthtuittagß 3 llhr
in Gruft’s üaithof ftatt, au welchen bie wahlberechtigten flbählcr hier:
mit eingelaben werben.

mahloorfteher ift ber (hemeinbeoorfteher Unger.
(Es fcheiben folgenbe 65erren aus:

III. filbteiiung: ßerr gleiichermeifter Gustav Neumann
II. 2lbteilung: 5m Göärtnereibefitaer Friedrich Reichstein

l. theilung: 5m Rommeraienrat Eugen Füllner unb 55err Icchniier
Adolf Wagenknecht.

Seriichborf, ben 1. Niära 1910.

Unger, (Siemeiubcuorftrher.

Schweinefleisch g Veilchen g
bon ielbitgetndftetem echtucin, halbes ober blühenb in zählen
ll. Duanten, nnter ingeßbreib an ber: Veilchen-Bukette

“um" Entnahmen, benennt. 10.
n n A t'ottwnltl 8W“rrefl, bistrct unb fcbncll, etnp eh ' ' ' 5 fttaße 33.

ßur ßeln berlfieiiht Fätniicbertg’agn, 4 o l
ntä ge ; in c-n. l’ n: _ —-—b/ euent . ohnc

aenbe Dantfchreiben. *Brooifion oont Dar: (Still—9011m!“ sBürg.n°.feb. a. wenn.
lehn. C. Gründler Berlin W. 8, 6chulbch., übertpapierr, a. Natenaba. gibt
3riebrichftr.196. (5:65. {Imiah icitSahren. 8entral-8üro, Ncrlin N. 42. Nüdp.

_RBitte ausschneiden. m

 

 

 

 
 

Ischlas, Fettsucht, Magen-, Halsleldrn,
Blutandrang, Diesem. Nieren-, Guilenst. usw.

Trultzsch’s Citrouensnttkur
Verlangen Sie bitte Probefl. Nniur-Cilronen-
saft nebst Anweisung u. Dankschreiben vieler

. Geheilter gratis u. frauko, oder Saft von ca.
60 Citronen 3.25, v. ca. 121.) Citronen 5,50 franko.

(Nachnahme 30 Pf mehr) _—

   
"ich derKun

Zu Küchenzwecken und Bereitung erfrischender Limonaden uncntb.
Heinr. Trültzscln Berlin 0. 34, Königsbercrerstrasse 17.

Lieferant filmt]. Hoflmltungrn Nur echt mit PTombe H. T.

Vor der Kur.
 

Teile Ihnen mit, dass ich die Citroncnsaftkur
Rheumatlsmus. beendet habe, ich fühle mich veranl.. Ihnen
m. besten Dank auszuspr. Ich hatte ein sehr grosses Leiden, schon viele
J_ahre_Gl_eht und Rheumntlsmus mit sehr grossen Geschwulsten, was
sich bis Jetzt bereits alles verloren hat. Ich bin jetzt bti Jahre alt/v und
fuhle mich so, dass ich glaube, ich werde wieder ‚jung. Ja-ler 'l‘ag

brn t mir Freude, ich kann laufen wieder wie jung. Jeden meiner
Lei ensgenossen kann ich die Kur empfehlen, denn was ich durchgemacht
haho Tag und Nachs, Jetzt bin ich ein ganz anderer Mensch usw.

M. 1).. Oberhausen b. Augsburtr.  

 

 

Gicht - Rheumaiismus l

 

  

  

      

 

   

  

   
   

   
   

  

 

Stein. unwlberrun. 16. man cr.

Königsherger

g olierie
Wertlotterie zwecks Errichtung eines

Frciluftmuseums.

Lose ä 1 M., 11 Lose 10 M.
Porto u. Liste 30 I’fg. extra,

empf. die Generaldebits
Gustav l’fordte Essen u. R.
Leo Wolil', Königsberg i. l’r.

sowie hier alle durch Plakate
kenntlichenVerkaufsstellen

sowie in der_Geschäftsstelle
„Warmbrunner Nachrichten“.

Bekanntmachung.
Da bas (Beriicht inrfiert, bafa ich

nach Notgtsborf oeraiehe, gebe ich be=
iannt, bafa ich als freipraitiaierenbe
bebamme iebem Nufe nach Qlusa
wärts gern üolge leifte, aber
W nicht nach bort oeraiehe,
fonbern meinen HBohnfih in
QBarmbrunn beibehalte ”N unb
bitte um ferneres flBohlonlen.

bochachtungsooli

Marie Reimann
Sjebamme unb ‘IRaifeuie

28armbrunn, bofritalf'trafae 4,
{jof lints. Silingel bei ber baustür.

der

 

 

ein grüneß Gelb"

herleiten einerseits;
(Segen SBelohnung

abaugeben in ber (Beichäftsftelle ber „Qßarm-
brnnner Nachrichten“.

;5 (iternnrrritt
Warmbrunn.

abenbß 8 um :

Nennteiierinmnlnn
im „weißen übler“.

Iageßorbnung :
S„liiahlen autn Rreißtage. Nerfchiebenes.

8ahlreiche thelligung crtoitnicht

Der Dorfranb.

thttttieater hiridiiern.
Donnerstag, ben 3. März, 8 iihr

moltstiimliche Norftellung
au halben Nreifen:

bie Sturläidiiiler.
(ichaufpiel in 5 litten bon Staube.

üreitag, ben 4. Mein, 8 nur

iBenefiasfliorftellung
fiir berrn Otto Rein:

3m bunten 9ten.
Suftipicl in 3 Stiften ben i}. b. Echönthan

unb öreiherrn u. 6thlicht.

 

 

 

(Eine nur geübte

Näherin
erhält folort ‘urbeit.

Franz Menzel, berilchborf 189,
neben ber Rronen-üpothete.

Slluch tönnen fich au- ßehrmäbthen
baielbft melben.

0erkaußbude
itir Niefengebirge-anbenten aubers
baditcu. Dfio unter ‚pß‘tran’ßbubc‘l

an bie Geichäftsftelle ber „QBarutbrunner
Nachrichten“.

Neltereß alleinftehenbeß Ghepaar bon
austudrts fndtt 1. Sult ober 1. Ditober
in QBartnbrunn ober Dber—beriichborf

QBohnung
oon 4 Bimntern ober 3 Bimtner unb
Stummer nebit Neigelafs. foerten unter
A. B. 10 an bie (Beichäfteftelle ber „’IBarnv
brnnner Nachrichten“ erbeten.

möbliertes Zimmer
in ilBarntbrunn fiir 1. leril gel’mht.

Offerten mit ‘Breieangabe unter C. 496
an bie (beichäftsftelle ber „QBartnbrunner
Nachrichten“ erbeten.

Eine Wohnung

 

 

2 Stnben. 90 Niarl jährlich,
an nur ruhige Ntieter per 1. Aprtl
au vermieten.

Dersch, 3iethenitrafae9.

Slnin n. Itiinn nnnll flninnlnn
balb au vermieten. 21330? fagt bie (bes
ichäfteftellc b. „‘lßarntbrunner Nachrichten“.

Sirenen=ilinlt=ibnninnä
mit brutttectirtrnit

auberorbeutlith wtrliam u. wohlitbutecicub
iBalet 25 unb 50 lite-

Kronen-Hootheite herischdorl
utit chiggcithäft bcrmßborf u R.

 

  

  

Bon: mittra biefes Schres ab verlaufen wir

Koks nurnoch Gewicht
unb berechnen

für I Zentner Kleinkoln Mk. 0,70
fiir I Zentner grohatiickigen Koks Mk. I,l0

SBei QIbnahme oon SIBagenlabungen unb bei größeren QIbfchltiffen
gewähren wir erheblichen Nabatt

Die Verwaltung der Gasanstall

-‚ 'x
....... _ -_ ‚ - .. _
"'r ‚r .   
Hotel de Prusse Warmbrunn

Donnerstag, ben 3. mtära:

Letztes Winter-Konzert
des Warmbrunner Kurorchesters.

Direttion: Rapelimeifter H. M. Stiller.
anfang 8 12, ilhr.

...L..Il.h.
' i ".212"

     
bv '

(Entree 50 Eßfg.

mitheltnehöhe h. ääl‘it‘mül‘fi
Donnerstag, ben 3. mtära, nachmittags:

(nasser Damenkaiiee
mit musikalischer Unterhaltung.

W Ilausbackenen Kuchen M

(Es Iaben freunblichit ein A. Weimann unb grau.

Dramatiithet Nerciu „äileiin“
Sonntag,ben 6. Niära 1910, im GaaIe bes (hafthofs „aum weißen leler“:

Ectzter Cheatcrabcncl des Wintersemesters 1909M und

e Ehrenahcnd aller mitwirkenden Spieler .

 

EG I0ffhexe
Noltsftüci mit (belang in 4 Ntten o. Dito SBöttinger.

Staffenerbifnung 7 Uhr.

(Eintritt: 1. iIßlata 75 Nfg., 2. ‘Blah 50 Wg,

2lnfang puntt 8 IIhr.

3. ‘Blag 30 Nfg.

Nach ber Ilnffiihrung: BALL (nur für Elyeaterbefnctyer).
11m aahlreichen SBefuch bittet

Was ist billiger!

Der Vorstand.

Fleischteuerungl
Billige gliche, reichlicher üangi

Freitag in Warmbrunn, Verkauf Neumarkt
(Breiter. mafiertberfanfi oon per ‘Bfnnb 30 bis 35 ‘Bfg.,

Gabliau, Sechs, Genial, tholbbarfch, Notaungen, Schollen, Qluftern:
fifch, Schellfifch, 3anber, wohlfchmeclenb mit 3itrone, Sichern,

Bier, Genf, Meerrettich, Buttertunle.

Fürsnnln Warnemünder finninntnnnn. tnnnnrsnnri i. Ilsnn.
 

(Einen größeren s‚Boften

weinflnfchen
au berranlen.

Näheres in ber (Beichäftsftelle ber
„‘IBarmbrunner Nachrichten“.
 

(III-Illllllullilp
.. ...

° ' tl llllll ‘A

: Illll Müll lllll :
I . . I
| kann man in ihren apar- I
I testen Formen mitFavorit- l
= Schnitten spielend nach- =
l schneidern :: Anleitung I
I durch das Favorit-Moden- I
= und Jugend-Modenalbum =
l bei der Agentur l
I I
I I
I I: HlllIllilllll illlllllll e
Q O
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nn nnnnnn
grobes n. {reines geerntet
mit unb ohne üirmenbrud

offeriert

Bnmnrntltnrni nnr Wnrnlnrnnner Nnmrimtnn.

Reinecke
‚ahnen ' hancver.
Varainsbedarfaartikel

  

gegenüberber ‘Boit, ßalteftelle ber (Sleitriichen. ‑
. wuvuaw— ‚.1

Non ben

‚.llnrnnrnnnnr Nnmrintnn“
Sahrgang 1909

werben noch einige (Exemplare ber
Nummern 143, 151 unb 179 aurüci=

getauft.

Beimäitsltnlln der Wnrmnrnnnnr Nnmrimtnn.

   

 

1200—2000 3entner gefunbe

%}uttertiiben .
mit 90 Nfennig (Raiferswalbau)
iowie mehrere 1000 3entner

6sat: unb
eneiieiartofieln
offeriere zur. 2.00, poftlagernb
bahnen i. .

Visilinlnrlnn
 

in Bütten und Pastell

Hochelegantl Hochelegaut l
empfiehlt

Beimilsitnlln nnr Wnrmnrnnnnr Nnmrintlnn.


